
Sport aus der Region Kelheim 09.07.2012, 12:57 Uhr  

Fehlplanung im Toto-Pokal 
Im Fußballkreis Landshut fehlen zwei Teams – weil sie als Landesliga-Neulinge auf 
Verbandsebene ran müssen. Ihrlerstein passt freiwillig. 

 
Am Mittwoch steht im Toto-Pokal nun ein verkapptes Achtelfinale an. Der TSV Neustadt (in schwarz) spielt in 
Vilslern. Foto: Roloff 
Landkreis. Ein Ruhmesblatt ist das nicht: Der Toto-Pokal im Fußballkreis Landshut muss 
nach einem Fauxpas der Verantwortlichen vor dem Achtelfinale am Mittwoch umgeplant 
werden. Schlichtweg übersehen wurde, dass die Landesliga-Aufsteiger TV Schierling und 
ETSV 09 Landshut am selben Tag die Qualifikation auf Verbandsebene bestreiten müssen. 
Parallel waren sie – als bisherige Bezirksoberligisten – für die Konkurrenz im Fußballkreis 
vorgesehen. Hier standen sie im Tableau der sieben höherklassigen Klubs, die nun zu den 
neun Siegern aus der dritten Runde stoßen sollten (ergibt 16 Teams). Aber zeitgleich zwei 
Partien zu bestreiten bzw. doppelt in einem Wettbewerb anzutreten, ist schwer möglich. 
Damit sind es im Fußballkreis nur noch 14 Mannschaften – zwei zu wenig für ein 
Achtelfinale. „Bei der ursprünglichen Planung hatten wir nicht gedacht, dass die Qualifikation 
auf Verbandsebene so früh beginnt“, so Spielgruppenleiter Richard Sedlmaier. Und der 
Aufstieg des Duos lag noch fern. 
Der Brandler, zugleich Abteilungsleiter des Bezirksligisten SV Ihrlerstein, hat das Problem 
gelöst: „Spielgruppenleiter Sedlmaier hat mit Abteilungsleiter Sedlmaier gesprochen, der den 
SVI freiwillig aus der Konkurrenz nahm.“ Damit fällt eine weitere Truppe weg (13 Teams) – 
was zu einer Punktlandung führt: Am Mittwoch werden die neun Drittrunden-Sieger und 
Bezirksliga-Absteiger TSV Landshut-Auloh in fünf Partien ebenso viele Gewinner ermitteln. 
Dieses Quintett kommt mit den drei verbliebenen höherklassigen Klubs (TSV Langquaid, 
ETSV Hainsbach, SpVgg Niederaichbach) in einen Lostopf – und so steht das Feld fürs 
Viertelfinale am Samstag. 
„Morgen wird kein Achtelfinale gespielt, sondern einfach eine weitere Runde, ergänzt um 
Auloh.“ Die ausgelosten Paarungen lauten wie folgt:  
 
FC Kelheim – SV Landshut-Münchnerau,  
TSV Vilslern – TSV Neustadt,  
SV Ettenkofen – Landshut-Auloh,  
SV Hornbach – FC Hohenthann,  
SSV Weng gegen SV Wörth/Isar.  
 
Anpfiff am Mittwoch ist um 18.30 Uhr. 
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